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Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienstleis-
tungseinrichtung auf dem Gebiet der amtli-
chen Statistik. Das Amt erbringt Service-
leistungen im Bereich Information und Ana-
lyse für die breite Öffentlichkeit, für alle ge-
sellschaftlichen Gruppen sowie für Kunden 
aus Verwaltung und Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft. Kerngeschäft des Amtes ist 
die Durchführung der gesetzlich angeord-
neten amtlichen Statistiken für Berlin und 
Brandenburg. Das Amt erhebt die Daten, 
bereitet sie auf, interpretiert und analysiert 
sie und veröffentlicht die Ergebnisse. Die 
Grundversorgung aller Nutzer mit statisti-
schen Informationen erfolgt unentgeltlich, 
im Wesentlichen über das Internet und den 
Informationsservice. Daneben werden 
nachfrage- und zielgruppenorientierte 
Standardauswertungen zu Festpreisen  
angeboten. Kundenspezifische Aufberei-
tung / Beratung zu kostendeckenden  
Preisen ergänzt das Spektrum der Infor-
mationsbereitstellung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei grund-
sätzlich für die Durchführung der Erhebun-
gen, für die Aufbereitung und Veröffentli-
chung der Länderergebnisse zuständig. 
Durch diese Kooperation in einem „Statis-
tikverbund“ entstehen für alle Länder ver-
gleichbare und zu einem Bundesergebnis 
zusammenführbare Erhebungsresultate. 
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mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maß-
geschneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliotheken in Potsdam und Berlin. 

 

Standort Potsdam 
Dortustraße 46, 14467 Potsdam 
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Fax 0331 39-418 
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Bibliothek  
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Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie 
einem Überblick über das gesamte Leistungs-
spektrum des Amtes. 
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mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 
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Methodische Hinweise

Hinweis
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte.

1) Rinder: Richtlinie 93/24/EWG vom 01.06.1993; Schweine: Richtlinie 93/23/EWG vom 01.06.1993;
Schafe und Ziegen: Richtlinie 93/25/EWG vom 01.06.1993, in der jeweils gültigen Fassung

Durch das Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. Juli 2006 (BGBl. I S. 1662), geändert durch Artikel 210 der Verordnung vom
31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407), werden monatliche Erhebungen über die Anzahl der geschlach-
teten Tiere vorgeschrieben. Zusätzlich sind nach diesem Gesetz monatlich die durchschnittlichen
Schlachtgewichte von Tieren inländischer Herkunft festzustellen. Die Monatsstatistiken über Anzahl
und Schlachtgewichte von Rindern und Schweinen sowie von Schafen und Ziegen basieren darüber
hinaus auf Richtlinien der EU¹⁾.

Eine vollständige Erfassung aller Schlachtungen wird auf der Grundlage der gesetzlich verankerten
Schlachttier- und Fleischbeschau gewährleistet. Danach unterliegen Schlachttiere vor und nach der
Schlachtung einer amtlichen Untersuchung. Über die Untersuchungsergebnisse haben die Fleisch-
beschautierärzte und Fleischbeschauer Aufzeichnungen zu machen, aus denen die Kreisveterinär-
ämter Monatsmeldungen für die Schlachtungsstatistik nach Kreisen zusammenstellen, die sie
anschließend dem Amt für Statistik übersenden. Dabei wird nach Schlachttieren aus dem
Bundesgebiet (Tiere inländischer Herkunft) und dem Ausland (Tiere ausländischer Herkunft)
unterschieden. In den Schlachtzahlen der Tiere inländischer Herkunft sind Schlachttiere sowohl aus
Brandenburg als auch aus anderen Bundesländern enthalten. Ein Rückschluss auf die
Fleischerzeugung des Landes aus diesen Zahlen ist daher nicht möglich. Außerdem wird die Zahl der
Hausschlachtungen nach Tierarten und bei Rindern zusätzlich nach Nutzungskategorien
ausgewiesen. Die Zahl der für den menschlichen Verzehr als untauglich beurteilten Tiere wird bei der
Berechnung der Fleischerzeugung gesondert berücksichtigt.

Die Grundlage für die monatliche Feststellung der Schlachtgewichte von Tieren bilden die
wöchentlichen Notierungen von Schlachtviehpreisen entsprechend der Vierten Vieh- und Fleisch-
gesetz - Durchführungsverordnung (4. ViehFlGDV). Dabei erfolgt eine amtliche Verwiegung von
Schlachttieren inländischer Herkunft in der Untergliederung nach Tierkategorien und Handelsklassen.
Für die Nutzungskategorien der Rinder (ohne Kälber) werden seit Mai 2007 die durchschnittlichen
Schlachtgewichte aus Mecklenburg-Vorpommern übernommen. Bei Kälbern und Schafen erfolgt eine
Übernahme des Bundesdurchschnittes vom Jahr zuvor.
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Darstellung der Ergebnisse

Anzahl der gewerblichen Schlachtungen (Inland)

 Januar
 Februar
 März
 April
 Mai
 Juni
 Juli
 August
 September
 Oktober
 November

Anzahl der gewerblichen Schlachtungen (Inland)

 Januar
 Februar
 März
 April
 Mai
 Juni
 Juli
 August
 September
 Oktober
 November

5 637                1 817                - 67,8        

130 299                148 581                + 14,0        

138 800                + 38,9        

139 497                + 67,3        

5 189                1 545                - 70,2        

131 394                140 284                + 6,8        

Bei den gewerblichen Schweineschlachtungen war im Vergleich zum Vorjahresmonat dagegen ein
Anstieg festzustellen.

- Schweine -

131 324                + 36,1        

4 191                - 23,9        

77 066                113 054                + 46,7        

Anzahl

6 234                

5 316                
4 772                

4 908                

4 774                - 20,0        5 964                

1 338                - 74,8        
1 297                - 72,8        

5 510                
4 051                - 35,0        

Im Zeitraum 01.01. bis 30.11.2007 wurden im Land Brandenburg unter anderem
 29 159  Rinder (ohne Kälber)
 1 152  Kälber

1 631 225  Schweine
 62 439  Schafe

geschlachtet. Das waren 53,2 Prozent weniger Rinder (ohne Kälber) und 31,4 Prozent mehr
Schweine im Vergleich zum Vorjahreszeitraum. Die Zahl ausländischer Schweine (vorwiegend aus
Dänemark) vergrößerte sich dabei auf mehr als das Doppelte.
Die Zahl der Hausschlachtungen umfasste 1 569 Rinder (ohne Kälber), 111 Kälber, 12 648 Schweine,
938 Schafe und 63 Ziegen.

Monat
2006 2007

Überwiegend wurden die Schlachtungen durch die brandenburgischen Schlachthöfe durchgeführt. Im
November dieses Jahres wurden erneut deutlich weniger Rinder geschlachtet als im Vorjahresmonat.

- Rinder (ohne Kälber) -

Veränderung

Anzahl Prozent

Die anfallenden Schlachtmengen wurden wesentlich von der Entwicklung der Schlachtzahlen
bestimmt. Die Schlachtmengen (gewerbliche Schlachtungen) nahmen so bei den Rindern (ohne
Kälber) um 56,7 Prozent ab und bei den Schweinen um 31,6 Prozent zu. Mengenmäßig hat die
Erzeugung von Schweinefleisch mit über 146 000 Tonnen den größten Anteil.

Prozent

2007 Veränderung

111 958                

Monat
2006

123 988                + 10,7        
96 495                

1 377                - 71,9        

83 370                

5 921                1 505                - 74,6        
4 634                1 314                - 71,6        

5 477                

125 814                + 22,2        
97 803                120 337                + 23,0        

1 425                - 74,0        

129 916                126 929                - 2,3        

99 916                

101 398                128 683                + 26,9        

102 985                

©  Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
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Anzahl der Schlachtungen

November 2007 Zeitraum
01.01. bis 30.11.2006

Zeitraum
01.01. bis 30.11.2007

Veränderung zum 
Vorjahreszeitraum

Prozent

Rinder insgesamt
(ohne Kälber)
darunter Bullen   656           22 279           8 591          - 61,4          
              Kühe  1 209           34 083           17 091          - 49,9          
              Färsen   366           5 534           3 171          - 42,7          

Kälber
Schweine  176 886          1 241 031          1 631 225          + 31,4          
Schafe  5 153           58 178           62 439          + 7,3          

Schweine  25 534           65 395           181 286          + 177,2          

Rinder insgesamt
(ohne Kälber)
darunter Bullen   478           21 402           7 552          - 64,7          
              Kühe  1 062           33 015           14 333          - 56,6          
              Färsen   224           4 771           2 469          - 48,2          

Kälber
Schweine  148 581          1 162 600          1 437 291          + 23,6          
Schafe  4 922           57 255           61 501          + 7,4          

Rinder insgesamt
(ohne Kälber)
darunter Bullen   157            749            712          - 4,9          
              Kühe   29            161            168          + 4,3          
              Färsen   139            709            663          - 6,5          

Kälber
Schweine  2 771           13 036           12 648          - 3,0          
Schafe   231            923            938          + 1,6          

  29            174          

 24 634          

 1 039          

 1 569          

  111          - 36,2          

darunter Schlachtungen von Tieren
ausländischer Herkunft

- 58,6          

  329           1 630          - 3,7          

Hausschlachtungen

Tiere inländischer Herkunft

 59 562          

  95          - 3,3          

  124           1 249          - 7,8          

Gewerbliche Schlachtungen insgesamt

 1 152          

 1 817          

 1 075          

Merkmal

Anzahl

 2 288           62 282          

Schlachtungen insgesamt

- 53,2           29 159          
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Fleischerzeugung und Schlachtgewichte

Veränderung zum 
Vorjahreszeitraum

Prozent

Rinder insgesamt
(ohne Kälber)
darunter Bullen  169            8 040            2 828            - 64,8          
              Kühe  327            9 453            4 616            - 51,2          
              Färsen  58            1 303             649            - 50,2          

Kälber
Schweine 15 653            111 227            146 386            + 31,6          
Schafe  108            1 000            1 353            + 35,2          

Rinder insgesamt
(ohne Kälber)
darunter Bullen  53             281             254            - 9,6          
              Kühe  8             45             46            + 0,9          
              Färsen  36             192             171            - 10,6          

Kälber
Schweine  249            1 184            1 149            - 2,9          
Schafe  5             16             21            + 27,2          

Bullen 339,53            373,49            358,75            - 3,9          
Kühe 277,37            278,68            272,78            - 2,1          
Färsen 256,43            270,13            258,50            - 4,3          
Schweine 89,90            90,58            90,44            - 0,2          

 479            

 14            

Hausschlachtungen

Durchschnittliche Schlachtgewichte in Kilogramm

 98             521            - 8,0          

 4             22            - 34,4          

- 1,8          

Schlachtmengen in Tonnen

Gewerbliche Schlachtungen

 571            8 186            - 56,7          18 907            

 135            

Merkmal November 2007 Zeitraum
01.01. bis 30.11.2007

 12             132            

Zeitraum
01.01. bis 30.11.2006

©  Amt für Statistik Berlin-Brandenburg
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